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3Einleitung

Zum Inhalt

Das Jahr 1983 war für die DDR-Regierung ein Jahr mit 
besonderen Herausforderungen. Die von der Staats-
macht als staatskritisch eingeschätzte evangelische 
Kirche in der DDR feierte zu dessen 500. Geburtstag 
den Reformator Martin Luther mit insgesamt sieben 
Kirchentagen in der gesamten Republik. Sehr sorg-
fältig achteten die Staatsschützer des Ministeriums 
für Staatssicherheit (MfS) darauf, dass die kirchlichen 
Zusammenkünfte keinen politischen Charakter hat-
ten. Nur religiöse Themen mit höchstens allgemeinen 
Bezügen zur Gegenwart sollten diskutiert werden. 
Besondere Aufmerksamkeit kam dem Kirchentag in 
Wittenberg als Wirkungsort des umstürzlerischen 
Reformators Luthers zu. Außerdem wirkte hier der als 
höchst kritisch bekannte Pfarrer Schorlemmer.

Die Quelle

Die Akte umfasst insgesamt 145 Seiten über die drei 
Veranstaltungstage 22.–24. September 1983. Die Be-
richte sind teilweise mehrfach wiedergegeben und 
stammen von mehreren Beobachtern. Je nach Wis-
sensstand, Sichtfeld und Verweildauer und je nach 
subjektiver Einschätzung der Beobachter über die Re-
levanz eines Themas oder Ereignisses sind die Berichte 
ausführlich oder kurz.

Die hier vorliegende Auswahl von Dokumenten folgt 
didaktischen Kriterien. Sie ermöglicht Schülerinnen 
und Schülern eine fundierte Quelleninterpretation 
anhand eines konkreten Ereignisses.

Zum Schutz des Persönlichkeitsrechts gemäß Stasi-
Unterlagen-Gesetz (StUG) sind Namen Betroffener 
und Dritter, die ins Visier der Stasi gerieten, unkennt-
lich gemacht. Namen von Stasi-Mitarbeitern brauchen 
gemäß StUG nicht unkenntlich gemacht zu werden, 
ebenso nicht Namen von Personen der Zeitgeschichte 
bei öffentlichen Veranstaltungen.

Die Dokumente werden im Original wiedergegeben. 
Der Stempel mit dem Kürzel BStU (Bundesbeauftrag-
ter für die Stasi-Unterlagen) und der Seitenzählung 
auf jedem Blatt wurde durch das Stasi-Unterlagen-
Archiv gesetzt. Die Blattfolge hier stimmt nicht mit 
der Heftung in der Akte überein.

Lernen mit Stasi-Unterlagen

Mit der Sicherung der Stasi-Unterlagen und der 
Öffnung der Stasi-Archive wurde unmittelbar nach 
dem Ende einer Diktatur ein umfassender Einblick in 
die Arbeitsweise einer Geheimpolizei möglich. Diese 
Unterlagen sind seither Grundlage für die individuel-
le und die gesellschaftliche Aufarbeitung der SED-
Diktatur und ihrer Geheimpolizei. Für Schülerinnen 
und Schüler bieten sie die einzigartige Möglichkeit, 
an Originaldokumenten nachzuvollziehen, welche 
Methoden der Bespitzelung und Unterdrückung die 
Geheimpolizei einsetzte und was das für die betrof-
fenen Menschen bedeutete. Zugleich können sie bei 
der Arbeit mit Stasi-Unterlagen ihre Fähigkeit zur 
Quellenkritik schärfen und beispielsweise Urteils- 
und Orientierungskompetenz weiterentwickeln.

Lernort Stasi-Unterlagen-Archiv

Gern beraten wir Sie, wenn Sie Fragen zur Arbeit mit 
Stasi-Unterlagen haben, eine Exkursion zu einem 
Projekttag auf dem Gelände „Stasi-Zentrale. Campus 
für Demokratie“ in Berlin-Lichtenberg oder zu den 
12 Außenstellen des Stasi-Unterlagen-Archivs planen. 
Informieren Sie sich unter www.stasi-unterlagen-
archiv.de/bildung über unsere Angebote in Berlin 
und die Bildungsangebote in der Region.

Gemeinsam mit Ihnen stellen wir ein Programm 
zusammen, das die Lernvoraussetzungen und Inter-
essenlagen Ihrer Schülerinnen und Schüler optimal 
berücksichtigt. Alle unsere pädagogischen Angebote 
sind kostenfrei.

Das Bildungsteam des Stasi-Unterlagen-Archivs im 
Bundesarchiv

Bestellungen von Materialien, Beratung und Buchung 
von Projekttagen in Berlin:

Telefon:
030 18665-6757

E-Mail:
bildung.stasiunterlagenarchiv@bundesarchiv.de
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Abkürzungen und Erläuterungen

Abteilung VII �– Abteilung des MfS, zuständig für das Innenministerium der DDR und diesem nachgeordnete Bereiche, 
u. a. die Kriminalpolizei

ADN �- Allgemeiner Deutscher Nachrichtendienst, staatliche Nachrichten- und Bildagentur der DDR

AR/ER-Vermerk �– Aktenkundige Notiz im MfS zu Ausreise oder Einreise einer Person

Aufnäher �– gemeint ist der runde Stoffaufnäher mit dem Symbol „Schwerter zu Pflugscharen“

Bund �– hier: 1969 gegründeter Bund der Evangelischen Kirchen in der DDR (auch: BEK)

BStU �– Bundesbeauftragter für die Stasi-Unterlagen, Amt 1990-1921

BV �– Bezirksverwaltung, Dienstelle des MfS auf Bezirksebene

EG III� – Einsatzgruppe III

EKED� – falsche Abkürzung für EKD, 1948 gegründete Vereinigung der Evangelischen Kirchen in Deutschland 
(ab 1969 nur noch Bundesrepublik Deutschland)

epd �– evangelischer Pressedienst, 1910 gegründet, 1983 in der Bundesrepublik angesiedelt 

F.d.R.d.A. �– Für die Richtigkeit der Angaben, Zusatz bei Abschriften

FSU� – Friedrich-Schiller-Universität Jena

Gefr.� – Gefreiter, militärischer Rang 

Gempf - Genf

Gen.� – Genosse, hier: Anrede für Parteimitglieder der SED

Gez. �– gezeichnet, Unterschriftszusatz bei Druckschrift

Hptm. �– Hauptmann, militärischer Rang 

HO �– Handels-Organisation, staatliche Einzelhandelsunternehmen in der DDR 

IM� – Inoffizieller Mitarbeiter des MfS 

IMB �– IM zur „Bearbeitung und Entlarvung im Verdacht der Feindtätigkeit stehender Personen“ 

IMS� – IM zur Sicherung und Bespitzelung eines bestimmten Bereichs 

JG �– Junge Gemeinde, speziell für junge Menschen organisierte Gemeindearbeit in der ev. Kirche

K �– hier: Kriminalpolizei 

KD �– Kreisdienststelle (des MfS)

Lfd. Nr. �– laufende Nummer, Nummerierung einer Serie

Ltn� – Leutnant, militärischer Rang 

Ltr. �– Leiter

MfAA �– Ministerium für Auswärtige Angelegenheiten (Außenministerium) der DDR
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MfS� – Ministerium für Staatssicherheit, Stasi

NSW �– Nichtsozialistisches Wirtschaftsgebiet, DDR-Bezeichnung für das kapitalistische Ausland

NVA �– Nationale Volksarmee, Armee der DDR 

OD CKB �– Objektdienststelle (des MfS) im Chemiekombinat Bitterfeld

OdH �– Operativ Diensthabender (beim MfS)

OfW �– Oberfeldwebel, militärischer Rang 

OV �– Operativer Vorgang, geheime Ermittlungsakte des MfS gegen Personen oder Gruppen 

Pf. �– Pfarrer

Propst �– Leiter der äußeren Angelegenheiten eines Dom- oder Stiftskapitels

Resskuren �– fälschlich für: Ressourcen 

SFB �– Sender Freies Berlin, West-Berliner Radio- und Fernsehsender

Soz. �– sozialistisch

SU� – Sowjetunion

Sup. �– Superintendent, leitender kirchlicher Amtsträger

UdSSR� – Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken, Sowjetunion

Vikar �– Theologe in der praktischen Ausbildung nach dem ersten Examen 

VIII �– Abteilung VIII (sprich: 8), Abteilung (des MfS) für Beobachtung und Ermittlung

VP �– Volkspolizei, die Polizei in der DDR

VPKA �– Volkspolizei-Kreisamt, Dienststelle der Polizei der DDR

wh.� – wohnhaft

ZAIG �- Die ZAIG (des MfS) geht auf die nach dem 17. Juni 1953 gegründete Informationsgruppe (IG) der Staatssicherheit 
zurück, die unter anderem regelmäßig Lage- und Stimmungsberichte aus der Bevölkerung für die Partei- und Staats
führung erstellte. ZAIG bedeutet: Zentrale Auswertungs- und Informationsgruppe.

Personen und Begriffe

Baptisten� – besondere Gruppe evangelischer Christen 

Biermann, Wolf�, geboren 1936, Dichter, Musiker, 1953 in die DDR übersiedelt, 1976 aus der DDR in die Bundesrepublik 
ausgebürgert

Bräutigam, Dr. Hans Otto�, geboren 1931, 1982-1988 Leiter der Ständigen Vertretung der Bundesrepublik Deutschland in 
der DDR

Erzbischof Kyrill� (fälschlich auch: Erzbischof Kirski), geboren 1946, Würdenträger der russisch-orthodoxen Kirche

Fall bei Sachalin� – gemeint ist der wegen Verletzung des Luftraums erfolgte Abschuss eines koreanischen Passagier
flugzeugs durch einen sowjetischen Abfangjäger am 1.9.1983 
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Friedrich der Weise� (1463-1525), ab 1486 als Friedrich III. Kurfürst von Sachsen, Freund und Unterstützer Luthers

Forck, Dr. Gottfried� (1923-1996), zum Zeitpunkt des Kirchentages 1983 evangelischer Bischof der Evangelischen Kirche 
in Berlin-Brandenburg/Bereich Ost in der DDR

Hiroshima und Nagasaki� – japanische Städte, die 1945 von US-amerikanischen Atombomben zerstört wurden

Honecker, Erich (1912-1994),� ab 1971 Parteichef der SED und Staatsoberhaupt der DDR 

Johannes Paul II. �(1920-2005), ab 1978 Papst/Oberhaupt der römisch-katholischen Kirche

Krusche, Dr. Werner� (1917-2009), Theologe, Pfarrer und Dozent, 1981 bis 1982 Vorsitzender der Konferenz der Kirchen-
leitungen, 1983 Vorsitzender des Kirchenbundes der DDR, 1983 Bischof i.R. = im Ruhestand

Kunze, Rainer�, geboren 1933, Schriftsteller, 1977 aus der DDR in die Bundesrepublik ausgebürgert

Natho, Dr. h.c. Eberhard� (fälschlich auch: Nathow) (1937-2022), 1970-1994 Kirchenpräsident der Evangelischen Landes-
kirche Anhalts, 1979-1982 Vorsitzender des Rates der Evangelischen Kirche der Union in der DDR, 1981-1990 Vorsitzen-
der der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in der DDR.

Nau, Stefan� (1945-2011), Schmied. Nach der Schmiedeaktion von Wittenberg versiegen die Aufträge für den damals 
38jährigen selbstständigen Handwerksmeister Nau. Er stellt einen Ausreiseantrag. Im Oktober 1985 darf er die DDR 
verlassen. 

Priesteritz� – Ortsteil von Wittenberg mit Industrieanlagen zur Herstellung von Chemie für die Landwirtschaft, 
insbesondere Ammoniak und Harnstoffen

Raiser, Prof. Dr. Konrad� (fälschlich auch: Conrad Weise, Herr Mörser), geboren 1938, Generalsekretär des 
Ökumenischen Rates der Kirchen in Genf

Schorlemmer, Friedrich  (1944-2024), 1971 bis 1978 Studentenpfarrer in Merseburg, 1978 bis 1992 Dozent am 
 Evangelischen Predigerseminar und Prediger an der Schlosskirche in Wittenberg. 1968 beteiligt an Aktionen gegen die 
Niederschlagung des „Prager Frühlings“ und gegen die neue Verfassung der DDR, seit den 1970er Jahren Mitglied in der 
Friedens-, Menschenrechts- und Umweltbewegung der DDR.

Tautz, Lothar�, geboren 1950, 1981 bis 1983 Organisationsleiter und Kirchentagssekretär für das Lutherjahr. 
1983 Gründung der Gruppe „Frieden 83“ mit Friedrich Schorlemmer. 

Udo (Lindenberg)�, geboren 1946, Musiker in der Bundesrepublik Deutschland mit Fans in der DDR

Vancouver� – Die VI. Vollversammlung des „Ökumenischen Rates der Kirchen“ (ÖRK) 24. Juli-10. August 1983 in der 
British-Columbia-University in Vancouver/Kanada. Unter den 930 Delegierten aus 304 evangelischen, orthodoxen und 
anglikanischen Mitgliedskirchen aus aller Welt waren die Kirchen der DDR mit einer 25 Personen starken Delegation 
vertreten. 

von Weizsäcker, Dr. Richard� (1920-2015), CDU-Politiker, 1981–84 Regierender Bürgermeister von Berlin (West-Berlin). 
Er besuchte den Kirchentag nicht als Politiker, sondern als leitendes Mitglied der EKD. 

Walter, Jürgen�, geboren 1943, in der DDR bekannter Sänger

Wensorski,� falsch für Wensierski, Peter, geboren 1954, Journalist, Autor, Filmemacher, 1983 für den epd tätig



65Arbeitsanregungen für die Einzel- und Partnerarbeit

Die Friedensbewegung in der DDR in den 1980er Jahren

Der Kirchentag in Wittenberg 1983
Auszug aus Stasi-Akten

Arbeitsanregungen für die Einzel- und Partnerarbeit

Klären Sie zur Erschließung des Inhalts einzeln oder in Partnerarbeit die folgenden Aufgaben: 

1)	 Lesen Sie die Berichte über jugendliche Besucher des Kirchentags auf den Seiten 10, 17 und 21. Mit welchen 
Begriffen charakterisierte und beschrieb die Stasi das Aussehen und Auftreten dieser Jugendlichen? 

a.	 Spekulieren Sie, welche Art Aussehen diese Begriffe und Begriffspaare beschreiben könnten.
b.	 Interpretieren Sie, weshalb dieser Stil für die Stasi als negativ galt und welche Konsequenzen diese 

Einschätzung für die Betroffenen gehabt haben könnten. 

2)	 Lesen Sie den Stasi-Bericht auf Seite 8. Um diese detaillierten Beobachtungen machen zu können, muss der 
Stasi-Mitarbeiter sich längere Zeit vor und in der Kirche aufgehalten haben.  
 
Entwickeln Sie eine Idee, wie sich der Beobachtende im Auftrag der Stasi durch die Besuchermengen und 
über das Gelände bewegt haben könnte. 

3)	 Lesen Sie die Berichte von IMS „Gerhard“ auf den Seiten 10, 11 und 12.

a.	 Was beobachtete er? 
b.	 Welche - heute kaum noch erkennbare – Reaktion der Staatssicherheit finden Sie von Hand nachträglich 

im Text „Nachtrag“ auf Seite 11 hinzugefügt? Was lesen Sie aus dieser „Kommentierung“ heraus?

4)	 Nicht nur die Stasi, sondern auch die Volkspolizei (VPKA) beobachtete die Veranstaltung in der 
Christuskirche.

a.	 Welche Eindrücke vermittelte der Berichterstatter auf den Seiten 13 und 14 über die Stimmung in der 
Kirche?

b.	 Vergleichen Sie den Bericht der Polizei mit den Eindrücken der Stasi vom Beginn der Veranstaltungen auf 
Seite 15: Was schilderten die Beobachter unterschiedlich und welche Gründe könnte es für die unter-
schiedlichen Beobachtungen geben?

5)	 Lesen Sie den kurzen Bericht auf Seite 17. 

a.	 Erschließen Sie sich, was die Kirche mit „Belastungen zum Staat“, die durch die stark alkoholisierten Ju-
gendlichen auftreten könnten, gemeint haben könnte. 

b.	 Diskutieren Sie, ob die Kirche die Jugendlichen zum Kirchentag hätte zulassen sollen.
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6)	 Abt. XX/4 ließ eine Frau beobachten, deren Name wir auf den Seiten 35 und 45 geschwärzt haben zum 
Schutz ihrer Persönlichkeit. 

a.	 Leiten Sie aus den Protokollen ab, welchen Verdacht die Stasi gegen sie hatte. 
b.	 Bewerten Sie, ob Sie angesichts der vermuteten Handlungen der Frau eine Beobachtung durch die Stasi 

angemessen finden.

7)	 Lesen Sie den Bericht über die Rede zum „Jubiläum 23“ auf den Seiten 38 und 39. 

a.	 Erläutern Sie, ob der Redner eher aus der BRD oder aus der DDR stammte.
b.	 Bewerten Sie seine Rede angesichts der damals weltpolitischen Situation.
c.	 Vergleichen Sie Ihre Bewertung mit den Beobachtungen durch die Stasi auf Blatt 108.

8)	 Erörtern Sie die Berichte vom Abend des 24.9. und zum Ereignis „Schwerter zu Pflugscharen“:

a.	 Welche Stimmung lesen Sie aus den Berichten der verschiedenen Stasi-Beobachter auf den Seiten 44  
und 46–49 heraus? 
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Die Friedensbewegung in der DDR in den 1980er Jahren 

Der Kirchentag in Wittenberg 1983
Auszug aus Stasi-Akten

Arbeitsanregungen für die Gruppenarbeit

1)	 Für die Abendveranstaltung am 23.9.1983 in der Schlosskirche liegen zwei unterschiedliche Beobachtungs
berichte vor. Vergleichen Sie den Bericht auf den Seiten 18-20 mit dem Bericht auf den Seiten 21-22.

a.	 Nennen Sie die jeweiligen Urheber bzw. Informationsquellen der beiden Berichte. 
b.	 Ermitteln Sie aus den jeweiligen Berichten, wie der jeweilige Auftrag an die beiden Beobachter geheißen 

haben könnte.
c.	 Begründen Sie anhand von Textstellen, Stil und Aufbau der Berichte, wie positiv oder negativ die 

jeweiligen Urheber die beschriebenen Ereignisse gefunden haben. 

2)	 Zum „Vancouver-Forum“ verfassten die Volkspolizei (Seiten 23-25) und die Stasi Berichte (Seite 28 und 
ZAIG-Bericht Seite 58).

a.	 Arbeiten Sie Aussagen und Einschätzungen heraus, die in beiden Berichten unterschiedlich dargestellt 
wurden. 

b.	 Diskutieren Sie, wie Polizei und Stasi zu den abweichenden Einschätzungen gelangen konnten. 

3)	 Das Protokoll eines Telefonanrufs von IM „Hubertus“ auf den Seiten 29-31 gibt seine Eindrücke und 
Schilderungen von mehreren Veranstaltungen des Kirchentages wieder. 

a.	 Begründen Sie anhand von Textstellen, Stil und Wortwahl von „Hubertus“, wie er die Stimmung auf dem 
Kirchentag einschätzte. 

b.	 Begründen Sie anhand von Textstellen, Stil und Wortwahl des ZAIG-Berichts auf den Seiten 55-61, 
wie dort die Stimmung auf dem Kirchentag geschildert wurde.

c.	 Diskutieren Sie, wie es zu den unterschiedlichen Einschätzungen gekommen sein könnte.

4)	 Lesen Sie sehr sorgfältig die Berichte zu den auffälligen Jugendlichen auf den Seiten 51-53. 

a.	 Schildern Sie in eigenen Worten die Kernaussagen der Berichte.
b.	 Notieren Sie, welche Veränderungen jeder der drei Berichte im Vergleich zu den vorherigen aufweist. 
c.	 Arbeiten Sie aus den Berichten heraus, welches staatsgefährdende Verhalten die Stasi bei den Jugendlichen 

vermutete und erörtern Sie die von der Stasi offenbar unterstellte Gefährlichkeit der Jugendlichen.
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